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Von 7-12 Uhr:
Gigerliheiris Anstrengungen im Dienste der Oeffentlichkeit

700 So, da wärid 715 Kein Kleiderhagge
wiit und breit 730 Fräulein, würdet Sie acht

e chli uufpasse nei,
lieber nid

745 En Ascht! Isch so guet QOO D'Pfiife will nid räch
wien'en Hagge ® vipbizieh!

||15 Hä, de Tschoope isch

am End i der Hütte
doch besser versorgt

O30 Papierfetze, Banane-
schale

030 En verrissene Liebes-
brief!

Ö45 En Stadtgärtner mueß en Chra-
ge ha, hät d'Kathrii gseit. —
Dumms Züüg, mueß er! -,

Q15 D'Ermel hindere, dänn
lauft's besser

945 Dä chame diheim
zämesetze

4000 Zähni! Höchschti Ziit 4Q15 Sdiweri Arbet, große
zum Znüni Hunger

4A30 En Stumpe gäge
d'Bräme
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